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Interpellation 
 
zur Förderung der Biodiversität in Wädenswil 
 
 
Begründung 
 
Die UNO Vollversammlung hat das Jahr 2010 zum Internationalen Jahr der Biodiversität 
erklärt. Biodiversität ist ein Fachausdruck für die biologische Vielfalt, der immer mehr im 
Naturschutz sowie in Konventionen und Gesetzen Verwendung findet. Neben der 
Artenvielfalt (z.B. Schmetterlinge, Vögel, Käfer usw) ist auch die Vielfalt von Lebensräumen 
(Feuchtgebiete, Trockenwiesen, Gärten, Ufer oder Wälder) und deren Vernetzung 
untereinander ein wichtiger Teil der Biodiversität. Eine gute Durchmischung von 
Lebensräumen mit verschiedener Ausprägung bietet unterschiedlichen Tier- und 
Pflanzenarten die Chance, an einem Ort Fuss zu fassen. Damit wird eine wichtige Funktion 
unseres Ökosystems erfüllt – Lebensräume und ihre Bewohner stehen nicht isoliert da. Viele 
Arten und ihre Bestände sind bedroht. Immer mehr Trockenwiesen und -weiden 
verschwinden, Lebewesen finden zu wenig Lebensraum. 
 
Die Fraktion der Grünen bittet den Stadtrat um die Beantwortung von folgenden Fragen: 
 

- Gibt es in der Stadt Wädenswil bereits Bestrebungen zur Förderung der 
Biodiversität? 

- Falls ja, welche Bestrebungen sind das? 
- Könnte sich der Stadtrat vorstellen, in öffentlichen Parkanlagen, auf dem Friedhof, in 

Kreiseln und Rabatten einheimische Wildpflanzen zu fördern und auf Neophyten zu 
verzichten? 

- Besteht ein Gesamtkonzept zur Begrünung und Pflege der öffentlichen Gärten und 
Parkanlagen? 

- Die Stadt Wädenswil hat in Zusammenarbeit mit der Hochschule Wädenswil (ZHAW) 
diverse Rabatten und Strassenränder bepflanzt (Silbersommer), was bei der 



Bevölkerung sehr gut angekommen ist. Gibt es in diesem Zusammenhang weitere 
Projekte mit der ZHAW? 

- Falls ja, wie sieht diese Zusammenarbeit aus? 
- Falls nein, könnte sich der Stadtrat vorstellen, eine neue Zusammenarbeit mit der 

ZHAW anzustreben? 
- Könnte sich der Stadtrat vorstellen, Anreize für Grundstückeigentümer im 

Zusammenhang mit der Förderung der Biodiversität zu schaffen oder Empfehlungen 
abzugeben? 

 
 
Die Fraktion der Grünen dankt dem Stadtrat für die Beantwortung dieser Interpellation. 
 


